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Auswertung Besuchsaktion vom 2.-16.6.2024 

 

1. Statistische Daten 
• 18 Personen haben sich als Besucher zur Verfügung gestellt und wurden in 2 

Schulungen auf die Aktion vorbereitet. 16 Besucher haben aktiv an der Aktion 
mitgewirkt. 

• Es wurden 732 Personen (neu Zugezogene im Alter von 28-65 Jahren) 
angeschrieben. Aus dieser Gruppe gab es 4 Rückmeldungen / Teilnahmen an der 
Umfrage 

• An die 16 aktiven Besucher wurden ca. 510 „Nachbarschaftsadressen“ verteilt 
• An diese „Nachbarn“ wurden ca. 280 Flyer persönlich verteilt 
• Es kam zu ca. 20 längeren Kontakten / Gesprächen / Besuchen 
• Ca. 30 Personen haben die Übergabe des Flyers / die Teilnahme abgelehnt 
• Ca. 160 Personen haben nach der Aktion ihre online-Teilnahme zugesagt 
• 57 Personen haben an der Umfrage teilgenommen, davon 4 aufgrund des 

Anschreibens: so haben nur ca. 1/3 der Personen, die eine Teilnahme zugesagt 
haben, tatsächlich teilgenommen 

• Von den 57 Teilnehmenden waren 39 weiblich, 16 männlich, 1 divers und 1 
o.Angabe 

• Nach der Angabe der Häufigkeit der Gottesdienstbesuche wurden diese in 
„Kirchenferne“ = 28 Teilnehmer (seltener oder kein Gottesdienstbesuch) und 
„Kirchennahe“ (=29 Teilnehmer) eingeteilt 
 

2. Auswertung der Fragen / Qualitative Fragen 
• Quantitative Auswertung s. Beiblatt 
• Frage 6b: was hat Ihnen in unseren Gottesdiensten gefallen nicht gefallen: 

Es werden sehr unterschiedliche Antworten gegeben. So werden Predigt und 
Gesang teils positiv, teils negativ bewertet. Manche nennen gute Themen als 
Motivation, in den Gottesdienst zu kommen. Häufiger wurde das Thema Länge des 
Gottesdienstes kritisch genannt. Spontaneität, Interaktion und Begegnung werden 
gewünscht. 

• Frage 7: Welche Gemeindeveranstaltungen bzw. Aktionen und Projekte 
sind/wären für Sie wichtig? 
Ausser Gottesdiensten werden häufiger Möglichkeiten zur Begegnung wie Feste 
oder auch Freizeiten genannt. Mehrmals wird das Thema fehlende Angebote für 
Ü30-50 genannt. Ebenfalls häufiger wird „Gemeindearbeit vor Ort“, auch 
Nachbarschafshilfe genannt. 

• Frage 8: Was müsste in einem zeitgemäßen Gottesdienst passieren, damit Sie 
gerne kommen? 
Sowohl von Kirchenfernen als auch von Kirchennahen werden vor allem 
(modernere) Musik, interessante (Predigt-)Themen, Interaktion im Gottesdienst 
und Gesprächsmöglichkeiten genannt. Von Kirchennahen Teilnehmern wurden 
zudem vereinzelt noch andere Gottesdienstzeiten und andere Gottesdiensträume 
(z.B. Café) genannt 


